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PRESSEMITTEILUNG 
Stuttgart, den 8. Mai 2020
Rettungsfonds für gemeinnützige kulturelle Einrichtungen gefordert
Dr. Alexander Becker und Tobias Wald MdL: Wir müssen das Bestehen von Festspielhaus und Volksschauspielen sichern!

Massive Einnahmeausfälle durch die Absage kompletter Spielzeiten bedrohen die Existenz gemeinnütziger kultureller Einrichtungen im ganzen Land. In Mittelbaden sind zwei herausragende Institutionen besonders betroffen: Die Volksschauspiele Ötigheim und das Festspielhaus Baden-Baden. „Wir fordern einen Rettungsfonds für die gemeinnützigen kulturellen Einrichtungen im Land. Wenn sie sich durch den Ausfall der Saison 2020 vor einer existentiellen Bedrohung befinden, steht der materielle und immaterielle Schaden in keinem Verhältnis zu den einzusetzenden Geldern“, so die beiden Abgeordneten Dr. Alexander Becker und Tobias Wald. Deshalb haben sich die Abgeordneten an die zuständige Ministerin Theresia Bauer (Grüne) gewandt.
Die Abgeordneten erinnern an die große Strahlkraft beider Institutionen in Mittelbaden, nicht nur kulturell, sondern auch wirtschaftlich. Die Wertschöpfung ist enorm, so sind die Volksschauspiele Ötigheim und das Festspielhaus in Baden-Baden wichtig für Tourismus und Gastronomie vor Ort, was an den signifikant gestiegenen Übernachtungszahlen abgelesen werden kann. Auch belegen zwei Gutachten der Universität St. Gallen, dass der Stadt Baden-Baden und der Region durch das Festspielhaus eine zusätzliche Kaufkraft von rund 50 Millionen Euro pro Jahr zufließen. 

„Über Jahrzehnte wurden jeweils einzigartige Institutionen aufgebaut. Ihre hochattraktiven Programme machen unsere Region in der deutschen und internationalen Kulturlandschaft bekannt, inspirieren und begeistern Menschen“, erklärt Dr. Alexander Becker. 
„Private Mäzene und die betroffenen Kommunen leisten bereits ihr Möglichstes, die Rettung zu unterstützen. Sie sind privat und vereinsmäßig organisiert. Im Unterschied zu den Staatstheatern in Karlsruhe und Stuttgart sind sie nicht staatlich abgesichert. Hier muss das Land nun auch mitziehen“, so der finanzpolitische Sprecher Tobias Wald. 
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